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Amateure und Zwergnovae

F. Egger

Im ESO Bulletin THE MESSENGER Nr. 80 vom Juni 1995 erlassen
L.T. Jensen (Dänemark), G.Poyner (Vereinigtes Königreich), P. Van
Cauteren und T. Vanmunster (Belgien) einen Aufruf an Veränderli-
chenbeobachter zur Überwachung der Sterne vom Typ SS Cygni/Z
Camelopardalis/SU Ursae MaiorisAVZ Sagittae. Es handelt sich dabei
um Zwergnovae, d.h. sehr enge kataklysmische Doppelstemsysteme
mit Umlaufzeiten von nur 1 bis ca. 15 Stunden. Eine der Komponenten
ist in der Regel ein Weisser Zwerg, die zweite oft ein später
Hauptreihen-Zwerg, der Masse an den Hauptstem abgibt. Dieser
unstabile Vorgang erzeugt in unregelmässigen Abständen von 10
Tagen bis mehreren Jahren Eruptionen, die als Helligkeitsausbrüche
von 2 bis 8 Magnituden sichtbar werden. Letztere dauern wenige Tage
bis zu zwei Wochen. Im Minimum ist ihre Helligkeit nur 17-21"1 sie
sind also die meiste Zeit auch in grösseren Instrumenten unsichtbar.

Die meisten visuellen Beobachtungen von Zwergnovae stammen
von Amateurastronomen. Sie benützen Teleskope von 20 bis 50 cm
Öffnung und mehr. Da diese Sterne nur während Ausbrüchen sichtbar
sind, ergibt die Beobachtung in den meisten Fällen ein negatives

Resultat, d.h. eine obere Grenzhelligkeit, deren Kenntnis aber für die
Bestimmung der Lichtkurve ebenso wichtig ist wie eine tatsächliche
Helligkeitsmessung. Die von immer mehr Amateuren verwendeten
CCD-Kameras eröffnen für diese Art Veränderlichenbeobachtung
selbst mit kleineren Instrumenten ganz neue Wege, insbesondere die
ständige Überwachung, welche erlaubt, Helligkeitausbrüche in ihrem
Anfangstadium zu erwischen. So ist es dem belgischen Amateur
Tonny Vanmunster gelungen, die Eruption des von Paul Wild in Bern
im September 1979 fotografisch entdeckten Veränderlichen LL And
am Abend des 7. Dezember 1993 mit seinem 35cm-Dobson-Reflektor
festzustellen.

Seit 1994 besteht ein belgisches Veränderlichen-Alarmsystem
(Belgian Cataclysmic Alert Programme CVAP), dem europäische
Amateure angeschlossen sind.

Eine vollständige deutsche Übersetzung des ESO MESSENGER-
Aufrufes ist in Sterne und Weltraum vom Juni 1996 wiedergegeben.

Fritz Egger
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